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Bestehen der 
besonderen 
Leistungs-
feststellung

Erfüllen der 
Versetzungs-

bestimmungen

Versetzung in 
Klassenstufe 11 / 
Bescheinigung 

einer dem 
Realschul-
abschluss 

gleichwertigen 
Schulbildung



Fächer der besonderen Leistungsfeststellung
• Deutsch(Pflicht) 20.05.2025 ( Vor – BLF 17.12.2024  Unterricht ab 5. Stunde)

Form: schriftlich

Dauer:210 Minuten

• Mathematik (Pflicht) 22.05.2025  ( Vor – BLF 08.01. 2025  Unterricht ab 5. Stunde)

Form: schriftlich

Dauer:180 Minuten

• Naturwissenschaft (Wahl des Schülers Biologie, Chemie oder Physik) 26.05.2025 

(Vor – BLF 10.01. 2025  Unterricht ab 4. Stunde)

Form: schriftlich

Dauer:120 Minuten



Latein: 28.05.2025 

Form: schriftlich

Dauer:120 Minuten

Englisch oder Französisch: wird noch bekannt gegeben (voraussichtlich 06.06. und 10.06.)

Form: mündlich in Gruppen (aufgeteilt in Interview, Präsentation und Gespräch) 

Dauer:20-30 min (bei 2 Schülern) 30-40 min (bei 3 Schülern)

BLF Sprache



Hinweise:

• Beantragung Wahl Naturwissenschaft und 2. Fremdsprache innerhalb 

der ersten zwei Wochen nach den Halbjahresferien (21.02.2025) in 

Textform

• Formular wird von der Schule ausgeteilt

• Prüfungsbögen (Papier) werden von der Schule zur Verfügung gestellt



Hinweise
Mitteilung der schriftlichen BLF Ergebnisse: 11. 06. 2025

Antrag auf zusätzliche BLF (mdl.) bis 13.06.2025



Bestehen der Besonderen Leistungsfeststellung

Die BLF ist bestanden, wenn der Schüler:

• in allen 4 Fächern mindestens die Note „ausreichend“ erreicht, oder

• in höchstens einem Fach die Note „mangelhaft“ und im Übrigen keine schlechtere Note als 

„ausreichend“ erreicht oder

• in höchstens einem Fach die Note „ungenügend“ , diese ausgleichen kann und im Übrigen 

keine schlechtere Note als „ausreichend“ erreicht oder

• in höchstens zwei Fächern die Note „mangelhaft“ erhalten hat, diese beiden Noten 

ausgleichen kann und im Übrigen keine schlechtere Note als „ausreichend“ erreicht.

Ausgleich:

• für je eine Note „mangelhaft“ durch zwei Noten „befriedigend“ oder durch eine Note „gut“ 

oder „sehr gut“,

• für eine Note „ungenügend“ durch zwei Noten „gut“ oder durch eine Note „sehr gut“



Zusätzliche mündliche Prüfung

• kann nach der Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse beantragt werden (um zu bestehen oder 
seine Note zu verbessern)

• möglich in Fächern der schriftlichen BLF (maximal 3)

• Dauer 15-20 Minuten

• in das Ergebnis des Prüfungsfaches geht die schriftliche Prüfung zu zwei Dritteln und die 
zusätzliche mündliche Prüfung zu einem Drittel ein



Beispiele

Fach Beispiel 1 Beispiel 2 Beispiel 3 Beispiel 4

Deutsch 4 4 5 6

Mathematik 4 4 1 3

Englisch 4 5 5 3

Physik 4 4 3 3

Ergebnis bestanden bestanden nicht bestanden nicht bestanden



Bildung der Jahresnote

• In den Fächern der besonderen Leistungsfeststellung wird das Ergebnis der gesamten im laufenden 

Schuljahr erbrachten Leistungen (Jahresfortgangsnote) und das Ergebnis der Leistungsfeststellung gleich 

gewichtet. 

• Ergibt sich hierbei ein Bruchwert, gibt im Allgemeinen die Note der Leistungsfeststellung den 

Ausschlag.

• Ausnahme: Jahresfortgangsnote, wenn sie nach dem Urteil des Fachlehrers der Gesamtleistung des 

Schülers in dem betreffenden Fach eher entspricht als die Note der Leistungsfeststellung

• In den Fächern außerhalb der BLF gelten die Jahresfortgangsnoten als Noten für das Zeugnis



Klassenstufe 10

Einführungsphase

Klassenstufen 11 
und 12

Qualifikations-phase

Thüringer 
Oberstufe



Qualifikationsphase

oUnterricht in halbjährlichen Kursen   

(4 Kurshalbjahre 11/I, 11/II, 12/I, 12/II)

oNoten aller 4 Halbjahre fließen in das Abitur ein

oUnterricht gliedert sich in Pflichtfächer, 

Wahlpflichtfächer und Wahlfächer

oUnterricht erfolgt in Kursen, Stammkursen

entsprechen den bisherigen Klassen

15 1+

14 1

13 1-

12 2+

11 2

10 2-

09 3+

08 3

07 3-

06 4+

05 4

04 4-

03 5+

02 5

01 5-

00 6



Hinweise
o jeder Schüler belegt mindestens 11 Fächer (zusätzliches WF möglich)

1. Deutsch

2. Mathe

3. Biologie, Chemie oder Physik

4. Englisch

5. Geschichte

6. Kunst, Musik

7. Sport

8. Reli oder Ethik

9. Biologie, Chemie, Physik, Info, oder ffs

10. Ein weiteres Fach nach Wahl der SuS (ge, gg, sk, wr, bi, ch, if, ffs, dg)

11.    Seminarfach

o Entscheidung über Einrichtung von Kursen trifft die Schulleiterin in Zusammenarbeit mit der Lehrerkonferenz

o Anspruch des Schülers auf die Einrichtung eines Kurses besteht nicht



Fach Wahl 

Aufgabenfelder Fach

I sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld
DE

EN, FR, LA

II gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld GE, GG, SK, WR

III mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld
MA

PH, CH, BI

o drei Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau 

o darunter mindestens eines der Fächer Deutsch oder Mathematik

o die drei Fächer müssen aus mindestens zwei Aufgabenbereichen gewählt werden

Beispiele

DE DE

EN

GG GE

MA MA

PH CH



Fach Wahl Fach-Nr. Fächer Wahl

01. Deutsch DE/de DE

02. Englisch EN/en EN

03. mu/ku/dg*

04. GE/ge/GG/gg/SK/sk/WR/wr

05. eR/kR/et

06. Mathematik MA/ma MA

07. BI/bi/CH/ch/Ph/ph/if**

08. Sport sp sp

09. bi/ch/ph/if/ ffs, nfs

10. ge, gg, sk, wr, bi, ch, ph, if, ffs, nfs

11. Seminarfach Sf Sf

freiwillig:

12. Wahlfach ge, gg, sk, wr, bi, ch, ph, if,fr,la,ku,mu,dg

o 7 weitere Fächer mit grundlegendem 

Anforderungsniveau müssen gewählt werden

o Belegung des Wahlfachs ist freiwillig

o bei Wahl if in Fach 7 muss eine weitere 

Naturwissenschaft in Fach 9 oder 10 gewählt 

werden

o Stundenumfänge:

eA-Bereich: 5h

gA-Bereich: 3h außer

Fach 3/5/8: 2h  



Hinweise

o nachträgliche Änderung ist nur in Ausnahmefällen möglich

o kann nur im Rahmen des Stundenplans und der bestehenden Kurse  

erfolgen ( bis Ende 3. Woche 11/1)

o Entscheidung trifft die Schulleiterin 

o Besondere Bedeutung vom Seminarfach (kann Prüfungsfach ersetzen)

o Bei Abwahl zweite Fremdsprache beachten:

o Latinum nur bei Fortführung in 11 und 12 (min 5NP in 12/2) oder durch Prüfung

o Fächerwahl Oberstufe erfolgt bis 10.02.2025 digital



Leistungsbewertung
Fachbereich 1. Halbjahr 2. Halbjahr 3. Halbjahr 4. Halbjahr Hinweise

eA-Fächer eine Klausur (mind. 

90 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur (mind. 

90 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur (mind. 

90 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur  in 

Vorbereitung auf die 

Prüfung mit

Abiturniveau und 

Dauer

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

Halbjahresnote 

besteht zu 1/3 aus der 

Klausurnote und zu 

2/3 aus den Noten 

der anderen 

Leistungen 

– keine 

Zwischenrundungen

- am Ende 

kaufmännisches 

Runden

gA-Fächer eine Klausur (mind. 

60 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur (mind. 

60 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur (mind. 

60 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

mindestens 3 

Leistungsnachweise

In den Fächern Musik, Kunst, DG und Sport (jeweils gA) können gleichwertige praktische Leistungen 

die Klausuren ersetzen

Wettbewerbsleistungen



Bewertungsmaßstab für Klausuren

Notenpunkte

Mindestens zu erreichender 

Anteil der 

Bewertungseinheiten an der 

Gesamtleistung

06 50%

05 45%

04 40%

03 33%

02 27%

01 20%

00 0%

Notenpunkte

Mindestens zu erreichender 

Anteil der 

Bewertungseinheiten an der 

Gesamtleistung

15 95 %

14 90%

13 85%

12 80%

11 75%

10 70%

09 65%

08 60%

07 55%



Qualifikation im 
Bereich der 
Halbjahres-
ergebnisse

Mindestens 1 
Punkt in jeder 
Seminarfach-
teilleistung

Prüfungs-
zulassung

Qualifikation im 
Bereich der 
Halbjahres-
ergebnisse

Qualifikation im 
Bereich der 

Prüfung

Gesamt-
qualifikation 

(Abitur)



Qualifikation im Bereich der Halbjahresergebnisse

o Von den 40 bzw. 44 Halbjahresergebnissen (mit bzw. ohne Wahlfach) müssen 36 in die Qualifikation im 
Bereich der Halbjahresergebnisse eingebracht werden.

oDarunter sind:

oAlle Halbjahresergebnisse aus den Fächern mit erhöhtem Anforderungsniveau

oAlle Halbjahresergebnisse der Fächer Deutsch oder Mathematik mit grundlegendem 
Anforderungsniveau

oAlle Halbjahresergebnisse aus Fächern der mündlichen Prüfung

oMindestens zwei Halbjahresergebnisse je weiteres Pflicht – und Wahlpflichtfach

oEinbringung Wahlfach möglich

oMindestpunktzahl: 200 Punkte  (nur 7 unter 5 Punkten, keins mit 0 Punkten 
(Wiederholung)

oErreichte Punktzahl wird mit Faktor 40/36 multipliziert



Beispiel: Prüfung in DE, En, MA, et 

Fach 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ

DE 12 13 11 14

EN 8 11 12 10

mu 10 12 9 10

ge 8 7 9 8

et 12 12 13 11

MA 12 10 9 10

bi 8 7 8 9

sp 10 12 11 10

ph 12 8 9 11

wr 6 5 7 9

Fach 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ

DE 12 13 11 14

EN 8 11 12 10

mu 10 12 9 10

ge 8 7 9 8

et 12 12 13 11

MA 12 10 9 10

bi 8 7 8 9

sp 10 12 11 10

ph 12 8 9 11

wr 6 5 7 9

Fach 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ

DE 12 13 11 14 50

EN 8 11 12 10 41

mu 10 12 9 10 41

ge 8 7 9 8 25

et 12 12 13 11 48

MA 12 10 9 10 41

bi 8 7 8 9 25

sp 10 12 11 10 43

ph 12 8 9 11 40

wr 6 5 7 9 16

Summe: 370

- alle Halbjahre eA
- mind. 2 Halbjahre von allen   
Fächern  mit gA

- 4 Kurse Prüfungsfach
- auffüllen auf 36 Ergebnisse
- und summieren

370 ∙
40

36
= 411,11 ≈ 411 𝑃𝑢𝑛𝑘𝑡𝑒 (maximal 600 Punkte möglich)



Qualifikation im Bereich der Prüfung

o Wahl der Prüfungsfächer muss alle drei Aufgabenfelder abdecken

mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld

gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld

sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld

o Mindestens zwei der drei Fächer Deutsch, Fremdsprache, Mathematik müssen Prüfungsfach sein

o schriftliche Prüfungsfächer (3) sind die Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau

o Mündliche Prüfungsfächer (2) nach Wahl des Schülers 

o Kein Wahlfach (z.B. DG)

o Seminarfach kann an die Stelle einer mündlichen Prüfung treten



Prüfungswertung
Nr. Fach Wertung Max. 

Punktzahl

1

schriftlich

eA Vierfach 60

2 eA Vierfach 60

3 eA Vierfach 60

4 mündlich gA Vierfach 60

5 Seminarfach 
oder mündlich

Sf / gA Vierfach 60

Summe 300

Zusätzliche mündliche Prüfung

Legt eine Schülerin bzw. ein Schüler in einem oder mehreren schriftlich geprüften Fächern eine zusätzliche mündliche 

Prüfung ab, wird das (Gesamt-)Ergebnis jeweils durch Wichtung der Ergebnisse der schriftlichen Prüfung und der 

mündlichen Prüfung im Verhältnis zwei zu eins gebildet.

Die Abiturprüfungen ist  bestanden, 

wenn:

in 3 der 5 Prüfungsfächer mindestens 

5 Notenpunkte erreicht werden

und

mindestens 100 Punkte insgesamt 

erreicht werden.

Maximal möglich 300 Punkte



Beispiel

Fach Prüfung Wertung Punktzahl

Deutsch 12 vierfach 48

Englisch 14 vierfach 56

Mathematik 12 vierfach 48

Ethik 8 vierfach 32

Seminarfach 15 vierfach 60

Qualifikation im Prüfungsbereich 244

Gesamtqualifikation:

Punktzahl Halbjahresergebnisse + Punktzahl Prüfungsbereich = Abiturpunktzahl

411 + 244 =           655

Dies entspricht der Abiturnote:  2,0



Abiturnoten

1,0 823-900 1,8 679-696 2,6 535-552 3,4 391-408

1,1 805-822 1,9 661-678 2,7 517-534 3,5 373-390

1,2 787-804 2,0 643-660 2,8 499-516 3,6 355-372

1,3 769-786 2,1 625-642 2,9 481-498 3,7 337-354

1,4 751-768 2,2 607-624 3,0 463-480 3,8 319-336

1,5 733-750 2,3 589-606 3,1 445-462 3,9 301-318

1,6 715-732 2,4 571-588 3,2 427-444 4,0 300

1,7 697-714 2,5 553-570 3,3 409-426



Rücktritt

o in Qualifikationsphase findet keine Versetzung statt

o freiwilliger Rücktritt ist einmalig möglich

o Verweildauer in der Thüringer Oberstufe beträgt in der Regel drei Jahre

o FHR nach 2 Halbjahren möglich (schulischer Teil §82 ThürSchO)

Unter bestimmten Voraussetzungen kann die Verweildauer um ein Jahr verlängert werden:

• bei Wiederholung der Einführungsphase wegen Nichtversetzung in Qualifikationsphase,

• bei freiwilligem Rücktritt am Ende eines Schulhalbjahres,

• wegen Nichterfüllung der Bedingungen für die Zulassung zur Abiturprüfung oder

• bei Nichtbestehen der Abiturprüfung.



Fragen????



www.tmbjs.de

Infoheft:  Gymnasiale Oberstufe in Thüringen

oder 

https://bildung.thueringen.de/fileadmin/ministerium/
publikationen/thueringer_schulordnung.pdf

kati.lang@schule.thueringen.de

gunnar.west@schule.thueringen.de

Tel.: 03621/702890

28

http://www.tmbjs.de/
mailto:kati.lang@schule.thueringen.de
mailto:gunnar.west@schule.thueringen.de


Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


